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Carl 

Spitzweg, 

der arme 

Poet   

Seitdem wir so ein 

unregelmäßiges Wetter 

bekommen, muss ich 

hier den Regenschirm 

haben. 

Nachstellungen -  rescénarisation     Secondes  

"Seitdem sie nach mir 

gesucht haben, bin  ich 

gezwungen, mich hier 

zu verstecken." 



                                                                Ines N. 

 

                  Marie 

Hundertwasser, Bipoline        

 

'Mädchen am 

Fenster' Fritz 

von Uhde 

Seitdem ich ein Chamäleon werden 

möchte, ist mein Leben farbfroher!  

Ich warte auf das 

Ende des 

Lockdowns…  



                                                        Carmen  

                                                                     Ines D. 

Ach ! dieses Buch 

ist wirklich sehr 

langweilig!  

E.L.Kirchner 

Marcella 

Diese 

Ausgangssperre ist 

ohne Ende, sogar die 

Katze langweilt sich! 

Zwei Frauen am Tisch 

de August Macke 



                                                            Ines D.                                                                               

 Matthieu 

 

Der Fuß des 

Künstlers, 

Adolf Menzel 

AAAAAHHHHH !!!!! 

NEIN !!!! Ich habe 

Blasen !  

Seitdem ich in 

meinem Zimmer 

bleiben muss, fühle 

ich mich immer 

fauler… 

Betende 

Hände, 

Albrecht 

Dürer 



                                                Simon  

                                                                        version de Chloé  

Ph. Mercier, der 

junge Weinkoster 

Vielleicht haben sie versucht, 

mich zu vergiften, indem sie 

etwas ins Glas getan haben!  

Trinken, um zu 

vergessen…  



                                                        Louis  

Elia 

Seitdem ich Dudelsack  zu 

spielen gelernt habe, fühle 

ich mich besser 

Ph. Mercier, der 

Dudelsackspieler 



Estelle  

Estelle  

Lucas Cranach, Judith und 

Holophernes  

Seitdem ich eingesperrt bin, 

geht mir mein Bruder auf die 

Nerven!  

Seitdem wir eingesperrt sind, 

passe ich auf meine kleine 

Schwester auf!  

Lucas Cranach der Ältere, 

vierge du bon secours 



 

 

 Eline  

 

Carl Spitzweg 

« der Kaktus 

Liebhaber 



Gianni  

Hector 

 

Nach der Quarantäne fliegen 

wir nach Australien !   

 



                                                        Pierre 

                                                                      Lilou 

 

Albert Anker,  

Sinnender 

Knabe 

Seitdem ich  

eingesperrt bin, 

habe ich viel 

Spaß mit meiner 

Katze.  

Albert  Anker, die 

schöne Katze               

Seit ich allein 

arbeite, 

konzentriere ich 

mich weniger. 

 



                      Carl Spitzer, der Bücherwurm          Arthur H. 

 

                                                          Laura  

 

Ich werde nie alles lesen 

können, bevor der 

Lockdown endet!  



                                                                                          Loïs 

Nour  

Seitdem ich zu Hause 

bleibe, genieße ich das gute 

Wetter in meinem Garten 

und ich versuche mich zu 

informieren, indem ich die 

Zeitungen lese. 
Carl Spitzweg, 

Zeitungsleser im 

Gartenhäuschen. 

1845/1858 



 

                                                                                Clémence 

                                                                             Noémie 

das Schokoladenmädchen, 

Jean Etienne Liautard                  

( Suisse )  

Während der 

Ausgangssperre trinke 

ich gern Schokolade!  

Modigliani ( Suisse ) 

Frau mit großem Hut 

Wann dürfen wir denn 

wieder verreisen?  



                           Solal 

                                          Antoine  

Caspar David 

Friedrich, Der 

Wanderer über 

dem Nebelmeer, 

1818 
Ich kann es kaum 

erwarten, 

rauszukommen 

und meine Freunde 

und so zu sehen... 

Solal 

Ich kann es kaum erwarten, 

rauszukommen, um meine 

Freunde und so zu sehen!  

Der junge Weinkoster, Philippe Mercier  
Glücklicherweise kann ich 

nach Abschluss des 

Lockdowns noch mehr 

Weine probieren. 



                                                                                      Matthias 

                                                                          Guilhem   

Ferdinand Hodler  

alter lesender Mann  
 

Was für eine 

spannende 

Lektüre .  

Selbstporträt von Felix 
Nussbaum 
 

Diese Maske behindert 

meinen künstlerischen Geist.. 

Auch wenn mein Talent 

missverstanden wird, möchte 

ich schon nicht lächerlich 

sein.  



 

                                                                                          Thomas Ch.  

 

                                               Orion 

 

Der Schrei, Eduard 

MUNCH ( norvégien )  

Mein Gott ! Hilfe ! 

eine Spinne !!  

Carl Spitzweg,  

Der arme Poet 

Seit ich in Quarantäne bin, hat 

sich für mich nichts geändert: 

ich liege immer weiter im Bett! 

Ich armer!  



 

 

                                                                   Titouan  

Da ich eingesperrt bin, 

verbringe ich viel 

mehr Zeit beim Lesen.  
 


